
25.11

Institut für Anwaltsrecht

an der Universität zu Köln

Prof. Dr. Martin Henssler

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hanns Prütting

Die Tagung wird vom 

Anwaltsblatt unterstützt. 

Die Veranstaltung findet virtuell statt.

Zugangsdaten werden rechtzeitig mitgeteilt.

Zeit: Mittwoch, 25. November 2020, 13.00 –17.00 Uhr

Die Veranstaltung ist kostenlos, 

die Teilnehmerzahl begrenzt.

Eine Online-Anmeldung ist

erforderlich über: 

anwaltsrecht.uni-koeln.de

Veranstalter:

Institut für Anwaltsrecht, 

Universität zu Köln,

Weyertal 115, 50931 Köln

Mittwoch, 25.11.2020, virtuelle Veranstaltung

Die Reformvorhaben 
im Anwaltsrecht – was wird 
2021 bringen? 

13.00 Uhr Begrüßung

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hanns Prütting, Universität zu Köln

13.05 – 13.25 Uhr Legal Tech: Stärkere Regulierung der Inkassodienstleister oder 

Deregulierung des anwaltlichen Berufsrechts?

Prof. Dr. Matthias Kilian, Universität zu Köln

anschließend Diskussion

13.45 – 14.05 Uhr Zwei RVG-Reformen – Kostenrechtsänderungsgesetz 2021 und 

Begrenzung von Inkassokosten

Rechtsanwältin und Notarin Edith Kindermann, Präsidentin des Deutschen Anwaltvereins

 anschließend Diskussion

14.30 – 14.50 Uhr Aktuelle Entwicklungen im Berufsrecht der Insolvenzverwalter

Prof. Dr. iur. Christoph Thole, Dipl.-Kfm., Universität zu Köln

anschließend Diskussion

15.15 – 15.30 Uhr Pause

15.30 – 16.00 Uhr Kommt die Reform des anwaltlichen Gesellschaftsrechts?

Prof. Dr. Martin Henssler, Universität zu Köln

16.00 – 16.20 Uhr Die Auswirkungen der geplanten Personengesellschaftsreform 

auf die Organisation von Anwaltssozietäten

Akad. Rat Dr. David Markworth, Universität zu Köln

anschließend Diskussion

16.50 Uhr Schlussworte

Rechtsanwalt Prof. Dr. Bernd Hirtz, Universität zu Köln

17.00 Uhr Tagungsende
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